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Montag , den 1oten September 1804 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat . . .

1) Da bemerkt worden , daß sich hin und wieder Personen mit Verfertigung gerichtlich
einzureichender Rechnungen befassen , welche dazu nicht die nöthige Geschicklichkeit und Uebung
bestßen ; so wird hieburch verorbuet : daß diejenigen , welche sich künftig mit Abfaffung vore
mundschaftlicher und anderer bet den Gerichten zu producirenden Rechnungen für andere des
schäftigen wollen , sich desfalls zuver bei dem Gerichte , wo sie zugelassen zu werden wünschen ,
melden , und sich entweder auf eine von ihnen bereits vormals eingereichte Rechnung zur Prus
fung beziehen , oder aber vom Pupillen schreiber Materialien zu Verfertigung einer Proberechs
nung geben loffen müssen , worauf sie sodann geben lassen müssen , woranf fie fodann nach Bes
finden durch ein gerichtliches Decret autho ifirt werden sollen , ohne welches fünftig niemand
als Rechnungsverfertiger zugelaffen werden kann ; so wie dagegen unter jener Vorausseßung
insonderheit auch den Schullehrern jene Nebenbeschäftigung unbenommen bleibt .

Decretum Oldenburg , a Confilio den 22 August 1804 .
v . Berger . Georg .

2 ) Es ist der Landger tssecretair von Harten biefelbst , gewillet , seluen vor dem Everften .
thore belegenen Garten , woran der Rathsverwandte Hegeter mit seinen Gründen benachbaret
i , auch einige Kirchen - und Begräbnißstellen , am 29 . Oct . d . J in des Gastwirths Hesse Haus ,
verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 22 . Oct . d . I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs Cazley .

3 ) In Convocationssachen wegen der von Carsten Janssen Erben zu verkaufenden und zu
Eckwarden belegenen Hospitals Mable , werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den 3 .
Sept . d . J . ben hiesiger Herzogl . Regierungs -Eanzley angefeßt gewesenen Angabetermin nicht ges
meldet haben , hiedurch präcludiret und wird ihnen ein ewiges Stillſcheigen auferlegt .

4 ) In Convocationssachen wegen des von Johann Hinrich Brandlamp beym Waddenfeba
deich , an Gerd Oltmann Bischof zum Huſummerdeich , verkauften Kahs , werden alle diejenigen ,
welche in dem ben hiesiger Herzogl . Regterungs -Cangley angesetzt gewesenen Angabetermin , nichts
angegeben haben , mit ihren etwaigen Wnsprachen hieburch präcludiret .



5 ) Der Major Detmers , zu 3etel , hat nachbem , von denen , dem Hauptmann von Mithos
fen zu Fickensolt zugehörig gewesenen Gütern Fickenfold und Kobrinck , vorgewesenen Verkauf ,
folgende Immobilien , als : 1) bas adelich freye Gut Fickensolt mit den von Herzogl . Cammer
baben gelegten Pertinentien und Gerechtsamen , der Gemeinheits : Competenz , dem Zorfmoor ,
Dem Begräbniß : Gewölbe in der Westersteder Kirche und der Hühner Gerechtigkeit ; 2 ) bas abelich
freye Gut Kobrinck gleichfalls mit dessen Gerechtigkeiten und der Gemeinheits Competenz ; 3 )
ben kleinen sogenannten Fickenfolter Esch ; 4 ) die den beyden Gütern zustehende Jagdgerechtig
teit ; 5) alle sowohl auf dem , vor dem Hause Fickensolt , befindlichen Geböfte , als auch an deren
sorben führende Wege befindlichen Bäume , und Anpflanzungen ; 6 ) das gedachte ganze Ge¬
Hoft mit Inbegrif der Geil , grünen , und Grasplacken ; 7 ) das sogenannte Vorwercks -Gebäude
nebft Schweinfälle und 8) pl . m . 12 Scheffel Saat Baulandes auf dem sogenannten Hornss
tampe , unter der Hand gekauft . Die Angabe ist d . 13. Oct. d . I . ( jedoch haben diejenigen ,
welche sich schon in dem vorgewesenen Angabetermin angegeben , ihre Angaben zu wiederholen
nicht nöthig ) auf hiesiger Herzogl . Regierungs : Canzlen .

6) Des verstorbenen Canzley , Assessors Schloifer Wittwe hie selbst , ist gewillet , am 2. Oct .
d . J . in ihrer Wohnung in der kleinen Kirchenstrasse verschiedene Mobilien verkaufen zu laffen .

7 ) Wider den verstorbenen Schneider Arend Plump , zu Brake ist Schuldenhalber , beym
hiesigen Herzogl . Landgerichte , der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ift d . 1. Oct . ( diejenigen aber
welche bey der von den Creditoren veranstalteten Convocation bereits ihre Angaben getban , braus
hen selbige nicht zu wiederholen ) 2 ) Deduct . den 24 . Oct . 3 ) Prioritätsurtel d . 12. Nov . d. J .

Der Termin zur Vergantung oder Löse , soll , wenn solche statt hat , künftig bekannt gemacht werden .
8 ) In Convocationssachen wegen des von Dierk Neels , zu Bergdorf , an Jobann Hinrich

Ployß daselbst verkauften Placken Landes , ift in Ansehung aller derjenigen , welche sich ben dieser
Convocation beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , Decratum
præcl . erkannt .

9 ) Es wird hiemit bakaunt gemacht , daß der wider Ötje Piepers -Johanns und dessen Ehts
frau , Anbauer zu Hülstede erkannte Concurs wieder aufgehoben worden .

Decretum Neuenburg in Judicio , d . 5. Cept . 1804 . v . Halem .

10) Brodtare nach dem jezigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weihen und Rocken .
Ein Weißbrod zu gr .
Ein dito zu I gr .
Ein bito zu 2 gr .
Ein Semmelbrod zu I gr .
Ein dits wenn es gerafpelt zu I gr
Ein Schönbrod zu gr .
Ein dits zu 1 gr .
Ein dite zu 2 gr .
Ein ausgefichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein bito zu 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod zu 1 gt .
Ein dito zu 2 gr .
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Ein dito zu 3 gr .
Ein bito zu 6 gr .

Dibenburg vom Rathhause , d. 8. Sept . 1804 .

III 1 Pfund
2 Pfund

Bürgermeister und Rath hlefelbft .
11 ) Nach eingegangenen gnädigsten Commifforio der Herzoal . Regierungs : Canzlen vom 24 .

August d . I . sollen einige nöthige Reparationen an den Gebäuden des Gasthofes zu Falkenburg
mindeforbernd ausgedungen werden , da nun der Termin dazu auf Mittwochen den 19. Sept .
b . J . Nachmittags um 2 Uhr im Gasthofe zu Falkenburg angefeht ist , so wird solches hiemit bes
annt gemacht , und kann der Bestick vorher hier im Amte eingesehen werden .

Bulling ,Delmenhorst vom Amte , d . 3. Sept . 1804 .



1 ) Die Hanptmannin von Mithofen geborne Knodt , auf Fikeneolt ist , mit ihrem Che

maune , gewillet , die ihr aus dem älterlichen Nachlaß zugefallene vormalige Rüther Wilken

Bau zu Barel am Südende , bestedend in 7 Aeckern oder Stücken auf der Wareler Buschgast ,

zusammen 16 Scheffel Saat und 14 Ruthen 3 Jück 21 Ruthen Südeweide , 1 Jück 143 Ruthen

alte Wurp bey der Wapel , 2 Jück Südender Schlick oder Anwachs , einen Torfmoor am Schaaf¬

damm , einen Torfmoor am Rosenberge , 2 Manns und 2 Frauen Kirchenstände , und Grass

stellen auf dem neuen Kirchhofe , am 19. Oct. d . J . Nachmittags um 2 Uhr im Herrschaftlis

chen Schatting zu Barel öffentlich meistbietend verkaufeu , oder falls nicht hinlänglich geboten

werden sollte , stückweise oder im Ganzen auf ein oder mehrere Jahre verheuern zu laffen .

Die Ang , ist am 17 . October beym Amtsgerichte zu Warel .

2 ) Der Tischler Johann Hinrich Dieckmann zu Barel hat Bonis cedirt , und ist daraus

vom Amtsgericht daselbst der Concurs erkannt worden . 1) Angabe d. 17. Oct . 2 ) Liquidation

d . 7 . Nov . 3) Prioritäts - Urtheil d . 28 . Nov . 4 ) Löse d . 12 . Dec . d . J .

3 ) Auf Anhalten des Kaufmanns Christian Diederich Onken zu Varel , sollen am Mittewos

chan d . 19ten Septbr . a . c . Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Christian Siefken Hause

daselbst 8 Fåffer Caffee ; welcher mit dem Schiffe Plutus , geführt von Capitain Johann Chriftis

aussen beschädigt angebracht wordeu , für Affuradeurs Rechnung öffentlich meistbietend verkauft wers

den ; und wird die Waare am Verkaufstage von 10 bis 12 Uhr zur Besichtigung angewiesen .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1 ) Wegen des , von dem Curator der Verlassenschaft des Doctors Meyer

an die gnädigste Landesherrschaft verkauften Stücks des Altenescher Wiethsandes , Ang . d . 18 .

Septbr . Präclufivbescheid d. 20 . Sepbr . 2 ) Werkauf der Länderepen des Fuhrmanns Niclaus

Höper , d . 22 . Septbr . , Ang . d . 17. Septbr . Delmh . Ldg . Verkauf der Kötherey des wen !.

Joh . Hinr . Himmelskamp d . 21. Septbr . , Ang . b . 12. Septbr , die bet ber Convocation geschehen

nen Angaben werden nicht wiederholt . Vechtaer Log . Wegen des von dem Major von Deyns

haufen an den Wehrfefter Otte Thomann verkauften Thomannfchen Erbe mit dabei gehörigem

Zehnten , Ang . d . 18. Septbr . Oldenb . Magiftr . Verkauf des Hauses des Fuhrmanns N , H.

Hoper d. 22 . Septbr , Ang . d. 18. Septbr .
11. Privatsachen .

1 ) Des zweyten Bandes 37tes Stück vom gemeinnügigen Wochenblatte hat die Preffe verlassen und
2 ) Uber die Benugung

es enthält : 1 ) Ueber Borgeschichte . ( Fortsetzung ) .
wird in dieser Woche versandt .

der Kürbiffe ( Flaschåpsel ) zum Brodbacken . 3 ) Antwort auf die Anfrage , den Galvanismus in Jever betreffend .

5 ) Geschichte des Jahder Meerbusens . ( Foriseh . )
4 ) Heilung eines Fiederkranken durch die Einbildungskraft .

6 ) Getraidepreise . Diejenigen , fso noch vom zweyten halben Jahrgang subscribiren wollen , können die

Stücke noch von Anfang bekommen . Der Jahrgang fofiet Portefrey nur 1 Rthlr . 12 gr . Gold .

Buchbrucker Stalling .

2 ) Um 18. ( also nicht , wie in Nr . 36. dieser Anzeigen unter Privatsachen Nro . 12. bemerkt worden ,

am 15 ) September und folg . Sagen , wird der Mobiliarnachlaß des weyl . Zollcassirers Hansmann im Sterbes

Es befinden fich darunter einige fremde Gold : und Silbera

hause zu Eisfleth öffentlich verkauft werden .

münzen , goldene Pretiofen , I goldene Rep. tiruhr , I silberne Tuschenuhr , ein silbernes Caffeeservice , einige Du

gend filberne Es und Theelöffel , 2 filberne Potagelöffel , silberne Reitspora , Schuh : Kait und Bindeschnallen

nebst sonstigem Silbergeräth ; 5 vollständige Betten und Bettstellen , 100 Bandel Flachs und eine Quanti , át ,

flächsen und heden Garn , Kleider : Leinen : Ect : Fliegen - und Gewürzschränke , 1 Schrank mit einer Presse , 2

Schreiseommode mit Auffes , Tische , Stühle , Spiegel , porcelaine Caffee : und Theeservice , allerhand Leinenzeug

als Bettlaken , Kiffenbühren , einige Dugend Tischzeug , mehrentheils aus vollständigen Gedecken bestehend , 30

Stück Beinen und Drell , mehrere feine weisse, große und kleine Fenstergardinen , sodann allerhand Hausgeråth

von Kupfer , Zinn , Meffing , Biech , Porcelain uno Steinzeug , geschliffene und ungeschliffene Glaswaaren , und

fenftige andere Sachen .

3 ) Wenn die Erhebung der diesjährigen Hofswärdenfchen Hospitals - Intraden aus dem Stadt - und But

jadingerlande folgendergestalt , als 1 ) für tie Begtepen Stollhamm und Eckwarden auf den 17 . September d .

3 . in Bricks Wirthshause bey der Stollhammer Kirche , 2 ) für die Vogtey Burhave auf den 18 . September

dafelbst , 3 ) für die Wegteyen Abbekaufen und Blexen auf den 19 . September in des Gastwirths B . Steenken

Hause zu Abbebausen , 4 ) für die Vogtey Rodenkirchen auf den 20 . September in Delfs Wirthshause zu Ros

denkirchen , und 5 ) für die Vo tey Golzwarden auf den 21 . September des Bormittags , angefegt worden ist ;

fo wird solches den Beykommenden heburch bekannt gemacht , und haben selbige sich an den genannten Tagen

ur Bezaplung mit ihren Quitungsbüchern gebesig einzufinden , auch alsdann die vorgefallenen Veränderungen



zu Beverelligung der darnach in den Registern nöthigen umschreibungen bey Bermeidung verordnungsmåßl .ger Brüche gebührend anzuzeigen . Oldenburg .
: tmann .4 ) Der Kaufmann Hefemeier in Tessens will sein daselbst belegenes vom Cammeccato Sansen bisherbewohntes Haus nebst 15 Jacken Bandes am 11. September in Ohiroggen Wirthshouse baselbst von Montagb . S. an auf einige Jahre öffentlich meistbietend verheuern laffen . Das Wohnhaus , welches seit langen Jahren von dem jedesmaligen Beamten bewohnt worden , ist nebst der dabey befindlichen Scheune in dem bestenStande . Ersteres bat 9 geräumige Stuben mit Defen , 3 Schlaffemmern , I Speisekammer , Küche und gesrau nigen Keller . Der mit schönen Obstbäumen versehene und geschmackvoll eingerichtete Garten ft ungefährJud groß. Die 15 Ju land , theils im Grünen belegen, theils unterm Pflug bisser genugt , können demBefinden nach auch besonders verheuert werden .

5) Es wünscht der Maler Peter Harre in Abbehausen je eher je lieber 2 gute Malergesellen zu erhalsten . Er verspricht gute Arbeit und reelle Behandlung . Wer hiezu luft hat , kann sich fürs erste bey comGastwirth Berend Steenken in Abbehausen melden .
6) Dem Gassicth Wilhelm Ricich zu Rostrup bey Zwischenahn ist in der Nacht vom 7. zum 8. Sepstember mittelst brechung seines Winkellabens folgendes gelt hlen werden : 1 ) ein paar faft neue Stiefeln ,gben mit einer grünen saffianen Einfeffang und die Absage an der rechten Seite mit Nägeln beschlagen ;ein meerschaumener Pfeifenkopf mit weissem Geschlag und elastischem Rehr ; 3 ) 50 - 60 Stück flachsen Garn ;Rauchtoback and andere Waaren , wevon die Quantität nicht angegeben werden kann ; 5 ) eine gleid fallsnicht zu bestimmende Summe baaren Gelbes ; und 5 ) eine Kneipzange . Nach der größten Wahrscheinucfeit istdieser Einbruch und Diebstahl von dem bey ihm in Arbeit gestandenen und in gedachter Nacht in seinem sau .fe gefchlafenen Hinrich Hienen verübt werden , indem derselbe schen des Mergins um 4 Uhr heimlich entwicheugewesen und sich seitdem nicht wieder sehen lassen , auch wegen schon sonstiger Diebereyen brüchtigt ist .mittler Statur und hat ein schwintfächtiges Anfeten , trågt einen blauen kurzen Rod , eine furze blaue Weffe ,

Er ist

lange Ueberhofen von weißer Leinwand , einen neuen runden Hut mit Band und Schnalle und zerrissene Schushe. Ein jeder, welcher diesen Hinrich Sienen anfichtig wird , der von seinem jegizen Aufenthalte und von dengestohlenen Sachen Nachricht hat , micd sehr gebeten , solches dem Gastwirth Urich unverweilt zu melden , damitjener gefährliche Kerl gefänglich eingezogen und bestraft werden , und Ulrich möglichst wieder zu dem Seinigengelangen moze . Die desfällige Mühe soll hinlänglich belohnt werden . Nachrichlich wird noch angefügt daßmehrgedachter hienen fich einige Tage vor dem Diebstahl geäufert : daß er nach Jeverland zur Arbeie gehenwolle .
7 ) Es ist mir vom 2. auf 3. Sept . eine schwarze zijährige fette Quene von Jürgen Lürssen Lande ander Maylen Helmer entfemmen . Wer mir davea Nachricht geben kann , erbålt eine gute Belohnung .8 ) mir find zu haben : zwölf neue vollständige gelell chaftliche Tänze mit Anweisung , sie zu tanszen , ven Frike . 1804 . 2 Rthlr . Naturhistorische Wandfiebel für den Elementarunterricht , ven Rapp 1. 1804 .9 gr . Neueste Entdeckung einiger sicherer Mittel , Kleider , Möbeln und Zimmer von Wanzen und Motten zubefreyen und dagegen zu schügen , von Berten , 16 . Aufl . 1804 . 48 gr . Der Blumenzwiebelgártner , oder Hisschreibung aller auf der Erde bekannten Lilien artigen Gewächse , nebft Anzeige ihrer Cultur , 1 . B. enthält 421Acten Zwiebelgewächse , von Neuenbahn . 1804 I Rthlr . 48 gr . Entwurf einer neues burchaus fen efesten Baueart , von Steiner , Th . mit illum . Kupf . 1803 . 54 gr . Die fluge und nügliche Köchin für jede Haushaltung .1804 . 36 gr . G. von Tenneders Handb . der pract . Heilmittellehre , zum Gebrauch für anaebente Pferd ärzteund Freunde der Roßarzuevfunde , 2 Bbe . 2 Rthir . Neues Leipziger Taschenbuch für Pferdeliebhaber , 1804 .1 Rthlr . Europens monarchische und republikanische Staaten nach ihrer Grose , Macht und wechselseitigen Vershältniffen , in ftatistisch politischen Gemälden , von Ockart , 1. Bd . 1804 . 2 Rthlr . Neues Deutsch holländischesHandwörterbuch , neu bearbeitet durch zwey in beyden Sprachen erfahrne Männer . 1803 2 Rthlr . 36 gr .

Schulze .
9 ) Am 2. October läßt der Secretair Sickel feine hiefelbst zurückgelassene Bücherfammlung im Hauſedes Gastwirth Bobken öffentlich verkaufen . Es wird bey dieser Glegenheit noch eine andere ansehnliche Sammalung guter Bücher aus allen Wissenschaften verkauft werden . Cataloge find bey dem Buchhändler Schulze grastie zu haben .

10 ) Das von wept . Kaufmann Berlinius Wittwe , jest verehlichte Kloppenburg , zu verkaufende Haus ,wozu der Termin auf den 15. September in dem Hause felbft angefeht , ist in Modenkirchen nahe an der HeersStraße , Kirche und Markthamam belegen . Im Jahre 1783 ist es ganz neu und massiv gebauet und mit 3isgeln gedeckt ; es befinden sich darin 7 Stuben , wovon 4 mit Defen versehen . I belle Küche , 1 großer KramlasSen , so zu Ellen - und Gewürzwaaren eingerichtet ist , und ein kleinerer zu Schmiermaaren , nebst einem Schreibecomroir ; ferner ein großer und ein kleiner Keller , und 2 gestrichene Boden , worauf eine große Parthey Fruchete geborgen werden kann . Es ist also zur Sandlung und Wirthschaft , welches beybes bisher auch darin getrieben worden , vortheilhaft eingerichtet , wobey die Nähe des Modenkircher Marktes sehr zu statten kommt .
Der Stall , so gleich dahinter steht , ist zum ferde und Kunstall eingerichtet , und der Garten am Haus mitden besten Obstbäumen bepflanzt . Die Hälfte des Kaufschillings kann vorerst gegen billige Binsen auf die ersteHypothek stehen bleiben ; das Haus tann Maytag 1805 angetreten werden . Noch ist zu bemerken , daß es mwenig Roften zum Brauen und Backen eingerichtet werden kann .

11 ) Diejenigen Lehrer in den Nebenlandschulen , welche ihren Theil von den in diesem Jahre auszuzahslenden Landschullotteriezinsen nicht bey der diesjährigen Kirchenvisitation erhalten haben , will ich den 17. and18 . September mit den erforderlichen Seugnissen ihrer vorgefesten Prediger über ihr Bedürfniß und ihre Würdigkeit in meiner Wohnung erwarten , um ihnen die nöthige Anweisung zum Empfang zu ertheilen . Es ist



Beylage zu Nr . 37 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 1oten September 1804 .

hinlänglich , wenn aus jedem Kirchspiel nur Einer , von den übrigen bevollmächtigt , sich einfindet mit einer Auss
tung , von jnem und diesen unterzeichnet , worin jede Schule besonders namhaft gemadt und nur Raum zue
Eintragung der einem jeden bestimmten Summe gelaffen ist . Die eingegangenen Collectengelder werde ich zus
gleich austheilen . Jedoch hat keiner aus dem Stads und Butjadingerlande deswegen eine Reise zu machen , da
ich auf eine andere Weise den bortigen Schulhaltern ben Empfang anszumitteln hoffe , Die Prediger werden
gebeten , ihren Schulhaltern diefe Anzeige bekannt zu machen . Oldenburg . 26. G. Holmann .

12 ) Eltern und Vormünder , die eine Gelegenheit fachen , thre Söhne und Mündel erziehen und bilden
au laffen , lade ich biemit ein , sie meiner Erziehungs , und unterrichtsanftalt anzuvertrauen . Ueber meine Mos
thode und Lehrart sage ich hier nichts , sondern bitte die Eltern und Vormünder , meinen Unterricht verschiedents
lich zu besuchen und sich mit eigenen Augen von der Leichtigkeit und weckmäßigkeit deffelben , so wie von ben
Fortschritten meiner Schüler zu überzeugen , che sie mir ihre Kinder übergeben . Die Gegenstände meines un :
serrichts find altere und neuere Sprachen , Religion , Moral , Geschichte , Erdbeschreibung , Naturgeschichte , Arith =
Methit oder Rechenkunft , rigtiger Vortrag im Seutschen , Recht - und Schenschreiben . Uebrigens begleite ich meis
me Boglinge auf Spaziergången und in die Gesellschaften , so daß sie nie ohne die nöthige Aufsicht sind . Die
Rostganaer halten ihre Betten , und zahlen für Erziehung , Unterricht , Koßt und Wäsche játr (id) 130 - 150 Rthlr .

Delmenhorst . Emil Kellner , Dr . d . Philosophie .
13 ) In der Nacht vom 5 . zum 6. September ist mit aus meinem Lande nahe bey Jever eine ganz

hwarze Stute , 6 Jahr alt , 2 Ellen hoch , welche unterm teibe , wo die Gurte gefeffen , etwas abgescheuert ,
gestohlen worden . Selbige hatte ein Fillen , welches im Bande zurückgeblieben ist . We mir hievon Nachricht
geben tunn , erhält eine gute Belohnung , Ede Janßen im Buskohl bey Sever .

14 ) Die Kirchen - und Begräbnißpläge , welche ich öffentlich verkaufen zu loffen gefonnen bin , find Kies
enplåge in St . Lamberti Kirche am Mittelgange Norberseits im Stuhl B. Nr . 6. 7. 8 . 5 desgleichen fübers

feits im Stuhl G . Nr . 62 . 63 , 64 ; an der Wand füberfeits , Fach 2. 3. auf der großen Briechel norderseita
Lit . N. 105 . 106 . auf der großen Perechel süderseits , Bank B. 11 . 12 . 13 . Jn St . Sticolaikirche der zweyte
Stuhl vom Altar rechter Hand von 4 Pidhen , Nr . 260 . 261 . 262 . 263 . sodann 88 und 89 . Begräbnißplåts
die vormals Muhlen , Gråber mit Steinen , die vormals Boden Gråder . v . Halem , Landgerichtssecretair . .

15 ) In der am 17 . September zu haltenden Auction der Dem . Sillem in des Eischleramtsmeisters Sha¬
dewich Hause werden , außer allerhand Möbeln und Küchengeräthe , verkauft 2 mit Eifen beschlagene Ceffer ,
z vollständigee Betten und einzelne Stücke Bettzeug , eine Matrahe , eine dichte Bühre , ein Stück greis erinen ,
ein dieto weisses , ein Stück Drell , verschiedene Gedecke feines Eischzeug , feine Bettlaken und Kissenbühren , eis
nige ordinaire faft neue Bettlaken , ein neues Schreibpult , woben stehend und auch sigend kann geschrieben were
ben . Die Sachen können in dem Sillemschen Hause einige Tage vorher befehen werden .

16 ) Ein junger Mensch vom Lande von etwa 15 Jahren , welcher auch sehr gut im Sehnen und Schreis
ben bewandert ist , auch gute Zeugnisse feines Wohlverhaltens geben kann , wünscht gern in der Stadt zum Auss

chicken auf Michaelis placirt zu werden . Nachricht beym Unterofficier Sarce in der Gurwickstraße .
17 ) Friedrich Klingen Sohne Vormünder , Eilert Dietmann und Sintich Gåting , sind gewillt , ihres

Pupillen beyden zur Butterburg belegene von Eilert Heidenreich und Hedde Peters bisher bewohnte Sofftellen
mit refp . 73ück und 6 . Jücken Landes und 2 Köthereyen , von Maytag 1805 . an , auf 1 Jahr in Koope
manrs & rtyhause am 17 . September öffentlich meistbietend verheuern zu lassen .

18 ) 3 fich gut betragende Jünglinge , wovon der vine jest in Bremen conditionist , die Rechnen und
Schreiben , als auch mit Pferden und agen umzugeben gut verstegn , auch mit guten Beugriffen versehn sind ,
wünschen bey einer guten Herrschaft hieselbst baldigt in Condition zu kommen . Nachricht glebt

Drieling in Oldenburg . .
19 ) Ich habe ein Haus in der Saarenstraße auf michaelis zu vermiethen , worin fich 4. Stuben mit 3

Schlafkammern und Speisekammer befinden . hinter dem Hause ist ein Garten .
J . H. Weber , Schneideramtsmeister .

20 ) Die Gangley Affefforin Schleifer ist gewillet , am a . Dctober in ihrem Saufe in der Kleinen Rise
dhe ftraße einige Möbeln , als Schränke , Tische , Stühle , Commoden , auch einige tannene und eichene Kisten ,
nebst einigen Büchern off ntlich meistbietend verkaufen zu laff n .

2 ) Dr Jurat Job . Sud . Beckhusen hat von den Oldenbrocker Kirchencapitalien 72 Rthlr . und von
den Orgeleapitalien 15 . Stolt , beydes in Gold , auf den 15 . November ginsbar zu belegen .

22 ) Die schon mehrmals ausgeboten 180 Rthlr . Gold der went . Joh . Hine , Bohiken oder Bolte Kinder
find bey dem Vormund Joh , Roggemann zu Rostrup zinsbar zu erhalten .

23 ) Johann Diedrich Bitje in Westerstede will sein paas ,, welches daselbst an der Hauptstraße liegt und
morin 2 Stuben und Bedenraum sind , auf Michaelis anzutreten , auf 1 oder mehrere Jahre verheuern .

24 ) Joh . Onnen zu Neuenbrock ist vor 4 Wochen ein Schaaf mit 2 Bammern von seinem Bande wegs
gekommen , welches ein stumpfes linkes Ohr hat . Wer ihm Nachricht davon geben kann , erhält eine Belohnung .

25 ) Johann Büsing in Steenprock ist vor 6 Wochen ein Schaafbock zugelaufin , welchen der Eigenthus
mer gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten wieder erhalten kann ..



26 ) G8 sucht jemand einen Sausknecht , der Landmannsarbeit serfteht und mit Pferden umzugehn weiß ,
an melde sich deshalb beym Busdrucker Stalling .

37 ) Hinrich Schröder zum Edwarber Xltendeich hat noch die in Nr . 25 . d . Anz . bekannt gemachten
1000 Rthlr . Pupillengelder sofort zu belegen .

#8 ) Job . Gerh . Wobken ist gewillet , das Etgrün des Meinardusschen Dobbens zu vermiethen .
29 ) Ein fleiner Kleiderschrank steht zu verkaufen , Nachricht in der Expedition .
30 ) In Ansehung der von der Pastorin Mitscherlich an Hinrich Eitte Pitere und Onne Zunken verkauf

ten beyden kändereyen , zu Scharfens under hiesigem Glockenschlage belegen , ergeht concurfus retrahentium
und ist terminus præclufivus zur Angabe bis zum 14 . October vestgelegt worden .

Sign . Jever , d . 28 . Auguft 1804 . Nue bem Labgerichte hieselbft .

Geburts Anseige
Meinen Verwandten , Freunden und Bekannten mache ich hiemit bie am 5. September erfolgte glückliche

Niederkunft meiner Frau von einem gefunden Mädchen bekannt . rafe , Lud . Mühe .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte z
Elsfetb auch in Golde mit 52 Procent Kgio gegen N. entrichtet werden .

Durch ein Regierungserkenntniß vom 14. Juli d. J . in untersuchungsfachen wegen einer am 5. Februar
unter bem Nachmittagsgottesdienste auf öffentlicher Straße zu Wildeshausen zwischen Hinr . Gerh . Denghausen
aus Denghaufen und dessen Genessen auf der eisen , und den Stollen aus Hanstedt und ihren Consorten auf
der andern Seite vorgefallenen Schlägeren , sind die Theilnehmer noch den verschiebenen raden ihrer Berschul¬
dung , unter Erstattung der untersuchungsfesten in folidum , zu folgenden Strafen verurtheilt worden : 1 ) Arend
Brucke zu Danzhausen , weil er frembe Schustergesellen zu der Schlägeren angeworber , zuerst mit thatlich ver
fahren und dem Diedrich Stoll : eine gefährliche Wunde bengebracht hat , zu zmonatlicher Zuchthausstrafe , auch
Erstattung der Kurtoften . 2 ) Sinr . Gerh . Dinghausen von Denghausen , als Unführer der auf die Schlägerey
aus iehenden Parthes , zu 6 Wochen Gefängniß , die legten 8 Tage abwechselnd bey Waffer und Brod . 3 ) Joh .
Hinrich Petermann , Knecht bey Denghausen , als geftändiger Mitkämpfer , zu 3 Wochen. 4 ) Job . Henr . Plú
mer , Knect by probau zu Garmenhausen , als geständiger Mitkämpfer , zu 3 Bochen . 5 ) Joh . Hinr . Ridder ,
Knecht bey Henr . Dierksen in Garmenhausen , dn er der Theilnahme an der Schlegeren , durch die Zeugenauss
Jagen überführt zu achten , ju 3 Wochen . 6 ) Cristian Garmenhausen , Knecht bey Spradau , wegen des Un
werbens fremder Schustergesellen , zu 8 Tagen . 7 ) Der Schußtergeselle Joh . Lubw . Stemer , bey Conrat Maing .
weil er der Unwertung , ohne alles persönliches Intereff , gefolgt , feine Cameraden dazu mit verleitet , Theil an
der Schlägeren genommen und sich sogar berühmt habe , den Diedr . Stolle , als er bewustles an der Erde gelee

gen , mit dem Fuse ins Gesicht getreten zu haben , zu 6 Wochen , die legten 8 Tage abwechselnd bey Wasser und
Brod . 8 ) Die Schustergefelles Dizdr . Ginr . Köstens , Berend Hine . Useling , Albert Fr . Rolfe , Hinr . Schuma
der , meil fie ben zur Schlågerey ausziehenden Haufen vermehrt , zu 4tågigem Gefängniß . 9 ) Der Schusterges

felle Cristion Krüger , als geßtändiger Theilnehmer an der Schlågeren , zu z Wechen . 10 ) Der Schustergeselle
Ebert , are Suck , als Beystad feines Cameraden bey der Schlägeren , zu der er jedoch nur zufällia fich eingefunden hat , zu
Stägiger , und 11 ) der Lagelöhner Jch . Berend Werner , als Theilnehmer tep zufälligem hinzukommen , zu Stagi
ger Gefängnißftrafe . 12 ) Diedr . Stoffe aus Sanftedt , da er zugleich mit rend Brude zuerf thatlich verfah¬
ren ist , zu 4 Wochen Gefängniß , die ligten acht Tage abroechselnd bey Wasser und Bred . 13 ) Johann hl .
Stolle , als vorzüglich tätiger Mitschläger , wobey er sich eines Stocks bed ent bat , zu vier Wochen , bie ligten

8 Tage abwechselnd bey Waffe und Brob . 14 ) Joh . Gerd Stolle , writ er den Knecht Urend Beucke von der

Gegenparthey vorher gereizt hat und nachher Mitkämpfer gewesen ist , zu 5 Wochen , die testen 3 Sage abwech
felad by fer und Brod , 15 ) Gerd Stolle , Berends Sohn , weil er den Joh . Gorb Stelle aufgehegt , fi
in des Streit gemitat bat , zu 14 Lagen . 16 ) Joh . Hinr . Cors und Gert Sinr . Gers , weil fie fich auf bes

Ureno Beucke Herausforderung sich mit zuerst eingelaffen , jeder zu zwichtchem Gefängnis . Drhingegen Hinrich
Christian Si mr aus Bühren von der Untersuchung entbunden worden .

Per decretum regiminis vom 5. September ist Job . Hinr . Kruse zu Neuenbrock , wegen Berfertigung
eines falsch befundenen Burgfch ins , mit stågiger Gifängnisstrafe belegt worden .

Vermöge Veschlusses der berzegl . Gammer ist der Köther Gerb Jürgens zum Schweyer Resendeich , we

gen einig r bem Amtsgevollmächtigten Strackerjan zugefügten wortlichen B leidigungen , zu einer gidgigen Ge
fängnißßtrafe verurtheils , auf des gebachten Amtsgevollmächtigten Intercession diese Strafe aber in eine Geld¬

buße verwandelt worden .
Druckfehler .

In Nr . 27. der Peivatsachen des Wochenblatts vom 3. September muß statt 200 Rthlr . 500 Rehle
gelesen werden .
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